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Dienstag , 21. September 1920.

Bleibt Dr. Wirth wieder?
9ht« ? rr«.,? e$ *2’ 2i - -Sevt . (Eig . Drabtbericht .) Unserees doch noch gelingen werde , die Schwierig¬
er !^ - - Kaolnett zu. beseitigen, wird deute allenthalben

^ä, -Der Reichsfinanzminister Dr . Wirth  wird auf
'e ' nem R L ck1r i ft n i cht be st eben.  Die Differenzen,
welche m der Besoldungsfraye zwischen dem Reichsfinanz-
insnnterium . dem Reichsvostmlnisterium und dem Reichsver-
ledrsmiNisterium bestanden haben , sind im wesentlichen bei-
W *' ®’e endgültige Entscheidung  wird morgen
m Atzung des Reichskabinetts  fallen.

wi 1 '' 5, Berlin. 20. Sevt. Zu den Meinungsverschie
oenheiten , zwischen dem Reichsfinanzmini  st er  und
d^m Re  i chsv  o,!tm , n ister  über die Einstufung der Be-

?amten rn die Beloldungsordnung hören wir. dah cs sich umorderungen der Postbeamten bandelt , die sich aus der
0herstufung der, Landes- und Finanzbeamten ergaben und

vom ReichspostmlNisterlM im Einvernehmen mit dem Be¬
amtenbeirat schon vor Monaten erhoben wurden . Uber die
Forderungen , schweben zurzeit neue Verhandlungen , die
baben ^werden* ûr  beide Teile befriedigendes Ergebnis

Zur beschleunigtenErhebung der Besitzsteuer«.
«? .20. Cevt . Staatssekretär Mösle  aus dem
RelAsfrnanzmlmsterium befindet sich gegenwärtig auf einer
^ .ultreise. um sich mit den Präsidenten der Landesfinanz-
amter bezüglich der beschleunigten Erhebung der
Be sitz steuern,  besonders des Reich snotovters.
zu beraten . Eine Besprechung, an der die Bezirke der Lan-
desfinanzamter Kassel und Darmstadt beteiligt waren , fand
am 15. September tit Frankfurt  a . M . statt , Gegen¬
stand, der Beratung waren der Stand der Vorarbeiten zur
Ausführung der Steuergesetze und der Maßnahmen für die
beschleunigte Erbebuim des Reichsnotopfers . Im Laufe
dieser Woche suchen Besprechungen gleicher Art in Bauern,
nchuringen und Sachsen statt . Lim nächsten Donnerstag wird
Mosle mit den. Veranlagungsbebörden Eroh -Berlins und
Brandenburgs dieselbe Frage behandeln.

Die preußische Wahlgesetz-Vorlage.
2l- f (Eig . Drahtbericht .) Diev r e u tzi sch e Wablgesetzvo  r l a g e soll der vreuhischen

Landesversammlung . Ende dieser Woche zugehen. Die erste
Lesung soll bereits in der nächsten Woche stattfinden . Die
Vorlage ist gegen den früheren Entwurf im wesentlichenunverändert geblieben.

DeutschnationaleLandtagsobstruktiou?
v . Berlin , 21. Sevt . (Eig . Draht bericht.) Heute findet

eine gemeinialme Besprechung bei  deutschnationalen
Fvaktirmen des Reichstags und des Landtags  über
erne .etwaige . Obstruktion  im Landtag statt , um dessen
baldige Auflösung zu orzwmgen.

ft

Die Berliner Magistratswahlen.
®r: Berlin . 21. Sevt . (Eig . Drabtbericht .) Der Eroh-

BerlinerWah lausschuh  hat gestern die zweite
Lesung der Magistratswablen  vorgenommen . Dabei
iing es genau so zu wie am Freitag . Alle Einwände der
iarken bürgerlichen Minderheit wurden kaltlächelnd beiseite
geschoben. Darauf verliehen die Vertreter aller nichtsozial-
oemokratlschen Fraktionen einschliehlich der Demokraten die
Sitzung , so dah die Unabhängigen und Sozialdemokraten bei
der Besetzung der 20 Posten unter sich waren und sie nach
ihrem Geschmack besetzten. Die endgültige Entscheidung fällt
heute nachmittag.

MJ. Berlin . 20. Sevt . Im Sauptausschuh des vreuhi¬
schen Abgeordnetenhauses erwiderte Minister S e v e r i n g
mif eine Anfrage , dah der Minister beim gegenwärtigen

-» " Er Dinge rede Stellungnahme zum Magistrat von
Groh -Berlin ab lehnen  müsse . Das nächste Wort hätte
der O b e r p r a s i d e n t. Weder er noch Staatssrekretär
Freund  batten diesem auch nur im geringsten vorgegriffen.
Zn anderen Fallen , wo ungeeignete Personen in Staats¬
stellungen berufen worden seien, hätte er ste rücksichtslos ent¬
fernt . so den Landrat P f a f f und andere.

Eintägiger Proteststreik der Berliner Straßenbahner.
mz. Berlin . 20. Sevt . Laut „Voss. Ztg ." hat die

Direktion der Grohen Berliner Straßenbahn heute mitge¬
teilt , daß die Funktionäre der Angestellten und Arbeiter
einstimmig beschlossen haben, am Mittwoch in einen eins
Morsen Proteststreik  einzutreten gegen die Wahl
des Professors E >ese  zum Verkebrsstadtrat.

Warnung vor einer kommunistischen Demonstration.
„ vBrv Berlin , 21. Sevt . (Eig . Drahtbericht .) Der Vor¬
stand des Bezirksveabandes Groh-Berlin der sozialdemo-
kratischen Partei warnt  vor einem Aufruf zum General¬
streik. welcher heute inszeniert werden soll, um vormittags
JJJS 11 Hör eine kommunistische Strahendemonstration zu er¬
möglichen. Es handelt sich bei dieser Demonstration um
eine Veranstaltung , bei welcher die Arbeitslosen  als
wgenanvte ..Vortruvvs der Revolution " ins Treffen geschickt
^ " den sollen. In der Aufforderung der Kommunisten - und
der Arbeitslosen -Rate wird empfohlen, in geschlossenen
Zugen die Arbeitsstätten zu verlassen. Der Zweck der Kund-
sechund soll sem. die Entwaffnungsaktion zu ver-
S,1 2» ?-r n; Vorwand gilt u. a. das Verfahren gegen
K Weihenseer Kommunssten. welches heute auf Grund einer
-neichsverordnung des Reichsvrästdenten vom 30. Mai vor
einem außerordentlichen Gericht verhandelt werden soll. Es
m nun .charakteri,tisch, dah in zwölfter Stunde auch die Un-

den vollkommen in kommunistischem Fahrwasser
ikgelnden, Betriebsräten von dieser Demonstration abrieten.
jSti Anzeigen welche beute von der „Freiheit " veröffentlicht
"'/ ' den. teilt der geschäftsfübrende Avsschuh des Bezirks-
,/Zbandes Berlin -Brandenburg derll . S . P . mit . dah er es
IMimmig abgelehnt hätte , ssch an dieser Demonstration zu
i^ -Ä ^En. Auch die Metallarbeiter haben gegen diese
mrichte Veranstaltung Stellung genommen. Dabei wird
dn- " -r/ ' E' l ' ch vom „Lockmittel der Reaktion " geredet , aber"as ist natürlich nur Ruckzugskanonade.

Abend -Ausgabe.
Eupen und Malmedy werden belgisch.

W. T.-B. Baris , 20. Sevt . Der Oberste Rat  bat in
heutigen Sitzung einstimmig beschlossen, den deut-
Protest  gegen die Volksbefragung in Susen und

-malmeoy  zu verwerfen und eine Entschließung ange-

Nr. 442. ♦ 68. Jahrgang.

seiner
iche n

Millerand als Präsidentschaftskandidat
Millerand

sich entschlossen.

nomm«n. durch dre der endgültige Übergang der beide«
in die belgische Souveränität anerkannt wird . Be-

rlchierstatter war der brasilianische Gesandte D a c u i h o.
oer die Ablehnung des Begehrens der deutschen Regierung

n3etrn®r "äheren Prüfung der Bestimmungen vorschlug.
« - Sren war man aus diese Entscheidung vorbereitet uns

oie Bürgermeister waren angewiesen worden , durch Glocken-
Flaggenschmuck diese Entscheidung feiern zu lassen.

ZEM Oberkommissar in den beiden Kreisen . General
-Oa I t i a ist der Varontitel verliehen worden.

mz.  Brussel . 20. Sevt . Wie die Blätter Mitteilen , wur-
den an den Mauern Brüssels durch die Stadtverwaltung
L' lakate angeschlage». welche ..die Wiedervereinigung von
Euven und Malmedy mit Belgien " begrühen und die Ein-
'" onner auffordern , am Donnerstag zu flaggen . Das wird
wahrscheinlich auch in anderen Städten der Fallt sein, da die
Exmeister von der Regierung ausgefordert worden sind,
überall ähnliche Anschläge zu machen.

Die Schlußsttzung des Bolkerbundsrats.
,mz. Paris , 2L Sevt . (Havas .) Der Völkerbunds-

. . . Prastdentschaft an 'zunehmen.
Sevt . Ministervrästdent Millerand

Rarrs , 20. Sevt . (Havas .)
Wunsche der Nation nachgebend.

die Kandidatur für die . . . ‘
Baris . 21. Sevu ^ uuiiiewiuiuieni . . .

maeftte der Agentur Havas folgende Erklärung : Ich habe in
meiner Rede vom 7. November 1919 die Politik des
Idrralen Fortschritts , der Ordnung . Arbeit
" ss? Einigkeit  umschrieben , die stch nach außen hin kenn-
zeichnet durch die uneingeschränkte Durchführung des Der-
!" ' 0er Vertrages und die Verteidigung seiner Grundlagen

Übereinstimmung mit den Verbündeten , nach innen hin
durch die Aufrechterbaltung der Staatsgesetze . Wiederher-

md , Forderung aller wirtschaftlichen Kräfte , die

vunkt vertreten , dah aus-

n - ^ broehalte betreffs der außergewöhnlichen Lage
Rußlands  gegenüber den Aalandsinseln machen. Zwei-

— so fietbt es in der bezüglichen Erklärung — wünsche
Rutzrand in dieser Frage gehört zu werden , wenn es früher
ooer water aus der ictzigen außergewöhnlichen Lage her¬
auskomme Der Vertreter Finnlands  erklärte , dah stch
die finnische Negierung ihre Stellungnahme zu dem vorge-
chlagenen Verfahren Vorbehalte. Sir hat bisher aus Grun-
»en. der ^Souveränität den Stan ! ' '
chließlich Finnland das Recht ha

Re .Volksabstimmung zu treffen.
*0*1* ? V?Jß  M Ä s luuunmni
uttb schlug eine Entschließung vor . die von den Vertretern
Litauens und Polens angenommen wurde und beidrn Par-
leien vorschlagt, die vom Obersten Rat am 8. Dezember v. I.
vorgesehene Demarkatronslinie  als vorläufige Lime
unter Vorbehalt ihrer Gebietsrechte anzuerkennen . Litauen
wird seine Trupven westlich dieser Linie zurülkziehen und
Polen die litauische Neutralität achten, falls Litauen von
den Sowiets die Achtung seiner Neutralität erlangt . Im
Falle der Annahme wirb ein vom Völkerbund ernannter
Ausschub an Ort und Stelle die Einhaltung dieser Dervflich-
tungen überwachen. Der litauische Delegierte erklärte , dah
die. litauische Regierung alles vermeiden werde , was nach
FerndseUgkelt aussebe. bis diese Regelung in Anwendung
gebracht werde. P a d e r e w s k i machte stch diese Erklärung
zu eigen und erklärte weiter , seine Regierung werde Schritte
tun . um den Vorschlag des Völkerbundes auszuführen . Er
reichte dem litau, .scheu Vertreter die Hand , der sie unter
allgemeinem .. Beifall schüttelte. — Mit dieser heutigen
Sitzung , die öffentlich war . wurde die Tagung des Völker¬bundsrates geschlossen.

Der neue Mann in der Saarregierung.
r-. Lh Saarbrücken . 21. s t Der Dölkerbundsrat hat an
Stelle des mis dem. Regierungs au ssch uh  ausgeschie-
denen deutschen Mitglieds , v. Boch-Mettlach . ein n e u e s
e i n g e se tzt. uiw zwar in der Person des Dr . med. H e c t o r

Saarlouis . Den meisten Saarbrückern ist der neue Mann
fast völlig, uichekannt. em sogenaimtes unbeschriebenes Blatt.
Geboren ist Dr . Sector 1872 in Pachten bei Saarlouis . Er
bat nach erlangter Reifevrufung auf einem westfälischen
Gymnasium in. Seidelberg . Wurzburg . München . Gießen.
Lausanne Berlin . Medizin studiert . Nach längeren Reisen
helmgekehrt, hat er stch rn ferner heimatlichen Kreisstadt
Saarlouis als Arzt niedergelassen und binnen kurzem eine
groge Praxis bekommen. Im Mai 1919 wurde er Bür¬
germeister von Saarlouis.  Bis Mai 19^0 ficrt er
dieses Amt bekleidxt. Politisch gilt Dr . Sector als Zen¬trumsmann.

stellung - ... _ _ _ _ .. . .
Dezentralisation und im gegebenen ZÄtvünkt die aus Grund
„^ r ^ îahrungen notwendig werdenden Verbesserungen
r «Lc/ et  Siaatsgesetze . Seit acht Monaten habe ich. unter-

i«; dem Vertrauen des Parlaments , diese Politik
methodisch und nachhaltig durchgeführt . Ich glauLe. und ich
habe die Grunde datur angeführt , dah ich dieser Politik nir-
gends .besser dienen kann als in der Eigenschaft als
L -̂ " ' ' » rvrasident.  Wenn aber die Mehrheit der
!?1"EN..Kammern meine Anwesenheit im Elysee als nütz-
üwer für die Einhaltung und Fortsetzung dieser nationalen
Ür betrachtet , wenn diese Mehrheit — gleich wie ich —
Mubt . dah der Präsident der Revublik . wenn er auch nie
2?r Vertreter einer Partei sein darf, doch der Vertreter einer
Politik , fern kann und muh. die in enger Zusammenarbeit
m«t seinen Ministern festgesetzt und durchgefübrt wird , so
^eh e' u ^Em Rufe der Volksvertretung nicht ent-

mF Paris . 21. Sevt . M i l l e r a n d stattete gestern
nachmittag dem Präsidenten der Republik in Rambouillet
einen Besuch ab . Rach seiner Rückkehr bat er den Tert der
Ä b d a n ku n g s b o t s cha f t des Präsidenten den Präsi¬
denten beider Kammern zugeben lassen.

W. T.-B. Parrs . 2.1. Sevt . (Drabtbericht .) Wie das
meldet hütet , Deschanel  seit gestern das

Zimmer . Es wird hartnäckig das Gerücht verbreitet , dah
sc,n Zustand sichv e r s chl l m m e r t habe und daß er b e t tl a g e r i g sei.

Der künftige Ministerpräsident.
20. Sevt . (Havas .) Die Wandelgänge der

gestern nachmittag von Abgeordneten und
:besucht. Der allgemeine Eindruck gehtdaß die Ministerkrile  stch ebenso rasch und

0 n Ia^ n wird wie die Präsrdentschaftskrise.Dre Frage , ist nur die. ob der Nachfolger Millerands als
Mlnmervrastdent das Ministerrum neu bilden oder olle
S einen Teil der gegenwärtigen Minister beibehalten
? 'sd. Der „Gaulors . balt zwei Wege für möglich: nämlich.

kiSÄÄ “ i,rK“ia“
cm- %1S aussichtsreichster Kandidat für den Posten des
Mlnlstervrasldenten .̂wird beute in mehreren Blättern
Br rand  genannt , für den fast alle Abgeordnete seien. Doch
werden auch.die Namen Poincare.  in welchem Falle
Brrand Minister des Äuhern werden würde . Piviani.Leygues und Steeg  genannt.

3n anderen Blättern beiht es . wenn Millerand ge-
wablt werde, werde er Porncare die Minister-

;uü,cten und Briand  dann Ministerdes .Auswärtigen werden . Poincare würde dann bei der
Kabinettsbildung stch mit mehreren ehemaligen Minister-
prastdenten umgeben, z. B. Barthou und Doumergue . iedcv-
!M „°ber wurde Steeg auch in . diesem Ministerium ver-bleiben. Das „Petit Journal " wiederum nennt Leyaues
als zukünftigen Mmistervrastdenten . Der ..Matin " schließ¬
lich sagt zu all diesen Vermutungen , dah nach den am besten

bh  Ministerprästdentschaf«

Die Vorarbeiten für Brüssel.

rll  Tri ;• ^ « tuaien _
Deutschland sei ,n durchaus korrekter Weise zu der

mit Deutschland
st'

ferenz^ eingeladen .' Wbe? Vuch'"Heutschland " weifend ?-
Konferenz ireilich noch keinen geschlossenen Kreis auf : denn
es. fehle Rukland . Aus einer Betrachtung der Persönlich¬
keiten. durch welche die verschiedenen Staaten vertreten sein
wurden , g^ e bervor . daß auf der Brüsseler Finanzkonferenz.

erste,i grosten Arbeit des Völkerbundes vor der polt-
tischen Öffentlichkeit, die besten Kräfte wirken würden und
daß deren Tätigkeit dank einer offenbar sorgsam durchge-
SSnÄÄ ^ rd? ' °^ und reibungslos

v . Haag . 21. Sevt (Eig . Drabtbericht .) Nach hier vor-
liegenden Nachrichten ist die Wutschaftskonferenz in Brussel
auf vier Tage berechnet,  schli -ht also am 28. Sevt.
Ein sehr erheblicher Teil dieser Zeit wird durch Referate
ausgnullt ^sem trotz der festgesetzten starken Beschränkung

v Brrli ^ 21. Sevt . (Eig. Drabkbericht .) Die deut¬
schen Delegierten , für die Brüsseler Ftnanzkonferenz . Herr
Glasenav  und önt , II15 r̂ts  uon der Diswntogesell-
sHaft, werden am Mittwochabend von Berlin aus nach
Brussel fahren . Staatssekretär Bergmann  begibt ssch
von Paris direkt nach Brussel. Die bslaifchs Reaieruna
bat deutsche Pressevertreter ohne jegliche BeschrSnrllng zu-geianen.
, 8 Brü ^ l . 20. Sevt . Wie „Libre Belgioue " mrtteilt,
lehnte der trübere Minister Hymans  es ab . Belgien auf
der Brüsseler Flnanzkonferen- zu vertreten . Er wird durch
den Direktor der Natwnalbank Le Preuz  ersetzt.

General Leronds Reife nach Part ».
21. Sevt . (Amtlich .) Die interalliierir

Kommission teilt mit dah General L« rond nach Paris
L " "° ° " 1S- Steil«

Der EMifer macht fern endgültiges Testament.
v . London, 21. Sevt . (Eig . Drabtbericht .) Der Korresvrm-

dcT' t der .Daily Mail in Doorn  meldet seimsm Blatt : Der
Exkacher verfaßt , augenblicklich em neues Testament , das
noch ŝeiner Erklärung das endgültige Dokument
!m soll. Das Dokument wird bei dem Notar Root in
.meromgsn hmterlegt werden.8

Beilegung der italienischen Arbeiterbewegung.
„ . H- ®**™«,21. Sevt . (Eig . Drabtbericht .) Unter versön-
licher energischer Mitwirkung Giolittis  wurde vorgestern
abend eine E l n i g u n g im Metallarbeiterkonflikt erzielt.
Die Arbeiter nehmen die Arbeit bei erhöhten Löhne»
w'Tder auf.  Die Streiktage werden nicht bezahlt . Die ent-

I lassenen Arbeiter werden wieder ausgenommen , über eoen-
! tuelle Strasmagreaeln bestimmt ein aus Vertretern der

Fabrikanten und der Arbeiterschaft gleichmähig zusammen¬
gesetztes Komitee in jeder Fabrik . Die Frage der Fabrik-
rate  wird durch einen von Eiolitti unlängst varae-
siblagenen varitätifchen Ausschuh geregelt . Das Abkommen
durfte beide Parteien befriedigen , obschon die extremistischen
Arbeiterelemente , namentlich in Genua und Turin , von
vornherein lärmten und vrotestierten . Die Besetzung der
Sekundarbabn Rom -Tivoli durch das Bahnversonal m be-

nachdem das Personal stch mrt der Gesellschaft ver¬
ständigt bat. Die rote Fahne wurde im besten Einver¬
nehmen abgenommen. Dasselbe war der Fall bei einer
ÜÄS ° ° -bä - » « - M

. I*1• T .-B. Paris , 21. Sevt . (Drabtbericht ) Die Blätter

dmHrb ° ikern ^ en B^fM gegLn ^ babe ^ di" " Ät^
Fabriken zu räumen und die normale Arbeitwieder
LLlm "L -kÄ ! Ä « ? w-Lb -" «rbund verstchort? Ld i .u
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Wiesbadener Nachrichten.
53. Kommunallandtag des Regierungsbezirks

Wiesbaden.
Geistern nachmittag kurz nach 6 Ubr wurde,bst Taguim

durch den stellvertretenden RegrerungskammisiarOdervegve^
rnngsrat v. Reedern  mit folgender kurzen Ansprache er-
" Gehrte Herren! Es gereicht mir zur Ehre, die Mitglieds des ne»,
gewählten K- mmunallandtag-s heute begrüßen zu können. Meine «'»
herige Tätigkeit als Landesdirektor im benachbarten Walde» bringt mich
Ihren Verhältnissen besonders nahe und Eie " " den daher meine Fr
verstehen, daß mich -in- meiner ersten amtlichen ^ bli -genheiten im neuen
Wirkungskreise in Ihre Mitte führt. Der K- mmunallandtag. des Jahres
lülS mutzt« leider wegen unüberwindlicher Schwierigkeiten beschlutzuniahg
bleiben. Auch in diesem Jahre konnte für di- Tagung nicht die sonst -
liche Frühjahrszeit gewählt werden, es mutzte vielmehr ein Ausschud ms
zum Herbst erfolgen. Auch jetzt fehlen noch Abgeordnete aus - inem Kr-^
Di» Wahl der Abgeordneten des Kreises Lochst konnte heute vorgenommen
werden. Ich nehme an, datz di- neugewählten Herren aus dem Kr-',e
Höchst hier im Saal erschienen sind. Im Obert- unuskie,- haben sich leider
Wahlen nicht ermöglichen lassen. Datz durch den Ausfall von Kommunal-
landtagsbeschlüssen im Rechnungsjahr ISIS, insbesondere das Fehlen eines
f-stgestellten Haushaltungsplanes , die größten Verwaltungsschwi-rlgkelten
entstehen mutzten, liegt , zumal bei den gewaltigen Umwälzungen, die diess
Zeit auf staatlichem, wirtschaftlichem und geldlichem Gebiete mit sich brachte,
und der Fülle der dem Bezirksverbande .in dieser Zeit zugefallenen neuen
Aufgaben klar zutage. Um so mehr ist es anzuerkennen. mit welcher V-r.
-ntw - rtungsficudigk-it der Landerausschutz  seinen Ausgaben gerecht
geworden ist. Wenn seine Zuständigkeit auch im Frühjahr dieses Jahres
unter gleichzeitiger Vermehrung feiner Mitglieder °rw-it-rt w- iL-n ift, !»
ist doch der Wiedereintritt de- Landtags in seine gesetzlichen Rechte mit
lebhafter Genugtuung zu begrüßen. Eie werden in Ihrer Tagung über
de» Haushaltungspla» für das Steuerjahr 1920 zu beschließen habe« und
damit den notwendigen Einfluß des Landtags auf die Geschäft« des Be-
-irksverbandcs wieder Herstellen. Unter den Vorlagen steht die Wahl
eine » neuen Landeshauptmanns  im Mittelpunkt. Es er»
füllt uns mit lebhaftem Bedauern, datz der bewährt« Landeshauptmann
Herr Krekel  nach langer erfolgreicher Tätigkeit sich v-r- nlatzt gesehen
hat, sein Abschiedsgesuch«lnzureichen. Herr Krekel hatte wegen seines
vorgerückten Lebensalters dieses Gesuch schon 1919 vorgelegt, es iedoch in
dankenswerter Weise zurückgestellt und sich der Weitersührung der Ge-
schatte unterzogen. Er hat damit dem Bezirksverband ein Opfer gebracht,
das das Lebensbild dieses vorbildlich pflichtgetreuen. tüchtigen und fchaffens-
heutigen Beamten krönt. Namens der Etaatsregierung danke ich Ihnen,
geehrter Herr Landeshauptmann, für Ihre hervorragenden Dienste zum
Wohl- des Landes. Möchte di- Neuwahl des Landeshauptmanns sowie die
der drei L-ndesräte zum Besten des Bezirksverbandes - usfallen . Die
Staatsregierung hat Ihnen keine Vorlagen gemacht. Mit dem Wunfche
de- gedeihlichen Ganges Ihrer Verhandlungen erkläre ich im Aufträge der
Staatsregierung den SS. Kommunallandtag für eröffnet.

Als ältestes Mitglied des Hauses Lb-Mimmt sodann
Aba. Rentner T h « i s-Gladenbach (D. Volksp.) dem Vorsitz.
Er begrübt dte Mitglieder des Hauses in schwevor Zeit und
bittet di« Abgeordneten, nie in der Debatte «über acht zu
lassen, dab man Sohne desselben Landes fei., dazu berufen,
die Interessen der Gesamtheit der Bezirkseungesessenen zu
wahren. Möge man daher iedes Paitetsezäwk unterlassen.
— Die Feststellung der Anwesenheitsliste ergibt die An¬
wesenheit vom 68 Abgeordneten: nur Swer fehlen. Auch
die am gleichen Tage erst gewählten SockKer Abgeord¬
neten sind bereits bis auf einen erschienen. In Höchst sind
2 Mehrheitssozialistan.. 1 Unabhängiger Sozialist und .1 Zen-
trumsmann gewählt worden, so datz die Mehvhelitssozialrsten
über 21. die Christliche Dolksvarstr Uber 16 Mandate ver¬
fügt. ferner sind 12 Demokr. und 11  Volksv. gewählt. Auch
-ine Frau befindet sich unter den Abgeordnetem.nämlich di«
Frankfurter KranleinlassenanseslellteMarie Bittorf . Ein
Abgeordneter aus Eltville bezeichnet sein« Parteizugehmig-
keit im Gegen'atz zu den übrigen katholischen Abgeordneten,
di« als Christliche Volksvavtei auftvstzm. als ...Zentrum. .
ein Frankfurter Abgeordneter nennt sich. Deutschliberal., em
Lcmdrat (Mberer Regierungsrat in Wiesbaden) parteilos.
Die Sozialdemokraten n«hm«n die beiden Platzogruvven auf
der Linken ein: ihnen schließt sich die Fraktion der Demo¬
kraten an. während Christliche Volkspartei und Deuts,che
Bolkspartei die Rechte beseht haben. . „ .

Vom seiten der Frankfurter Abgg. Langgemachu Zimmer
mann. d. b. von der sozialdemokratischen,Mebrheitsfraktlon.
werden nacheinander verschiedeneA n trag«  vorgelegt, bei

. denen e« sich um Änderungen der Geschäftsordnung handelt
und welche nach erschöpfender Besprechung endlich auch zur
Annahme gelangen. Nack einem derselben wird aus dem
Abgg. Christ-Kloppenhetm (D. V ). Dr. Runivf-Frankfurt
lDmtichlib.). Sänlein -HochhriM kChristl. Volksp.). Dr.
Hertz-Frankfurt (Dem.). Lamg-Frcmkfurt (U. S. V.). v. Eck-
Wiesbaden (Dom.). Dr. Gehrke-Frankfurt (Dem.). Partei¬
sekretär Witte-Wiesbaden (S . M. P .) und Langgemach-
Frankfurt (S . M. P .) ein Ält estena uss  chu & gebildet,
dessen Aufgabe es ist. all« Wahlen vorzubereiten. Ferner
wird zu den bereits bestehenden Kommissionen eine Fur-
sorgekammi sion gebildet. welche alle di« Bezirksanstalten
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und Fürsorgemahnabmen betvesfenden Vorlagen zunächst zu
beraten und diesüozügliche Vorschlag« zu machen bat. bm
weiteren wird die KommMon für die Vorbereitung der
Wahl des Landeshauvtm anns  von S aui tb Kovle
verstärkt. Mit den Stimmen der SGialdemMraten und der
Demokraten wird ferner eme Kommission
arbeitung einer der neuem Zert entsprechenden Geichafts-
ordnun  a eingesetzt. Ein Antrag des demokratnchen Abg.
v. Eck. wonach über diejenigen Wahlen,
sprachen nicht erhoben worden sind, gleich morgen, im Wmam
befunden werden soll, findet ebenfalls Annahme. — Cchlusder Sitzung gegen 7H Ubr. — Nächste Sitzung Liensrag
vormittag 12 Ähr. __

b^^ en Prof  Gierli  L über di« Beziehung , der ange-
bormen und früh eMvorbemon bemivlegischenLahmung zur32ÄÄ « ?.«.AS» 2
blutige Behandlung der Ischias . .

für den Regierungsbezirk Wiesbaden. Verein nastauischer
Land- und Forstwirte. Bezirksbauernschaftfür Nassau uns
den Kreis Wetzlar. .Verband landlicherGsnossenschaften
Ncrisfeisenscher Organisation. E. V„ in Nassau, stzranlmrr
m M., Verband der nassaurschen landwirtchastlichen Ge-
no neu schalten E. V.. in Wiesbaden) befaßte sich in seiner
letzten Sitzung vom 17. d. M. eingehend mit dem Breis-
abbauvroblenL Fm Vordemrund standen d«e EroctermAen
Liber be>n Kartofselvreis.  Um der mlnderbemittelten
BevöltenrnÄ. insbeßon-dM den Kriege rrvitwen.
wai!«n und ' Kriegsbeschäldigten. den Bezug ."^ . ^ erbstkar-
toffeln zu erleichtern, wurde beschlollendieernzelnen Unter
ovganisationen. insbesondere. auch die Orts - und Kr-ls
bauernschaiten. anzuweisen. für die m lnderbem  r tt«
Bevölkerung Serbstkartoffeln zu »m«m mesen Uten
billigeren Preis  zur Verfügung zu stellen.

— Probegeläute. Momen Zachmittag 5 Uhr wird em
Drobege läute der neuem Ringkrrchsnglocken stattfinden.

— Für Autofahrer. Es wird bekanntgegoben. datz alle
die bisher von dem Polizeipräsidenten ausgestellten
^ w rs ch ensulafsungsbesch êin l gu ngen ,m  der
q -lt »mn 1 bis 15 . Oktober d . I . gegen . die grünen Zu-

lassurigsbescheinigun-gen bei ^ oUzeipräfidium<w^ Zmr-mer 36 von 8 bis 12 Uhr vormittags gegen 3 Lk. vrempei-
gebüLren umrutauschcm sind. Vom 1. Novemberd. I . ab sind
die Zwiichenzukassu-MSbosche rnigungen ungültig.

— Teure Pferde — fallende Preise für Wagen und Ge-
Aus Frankfurt  a . M. wird uns berichtet. Oer

Ätriae Arbeitsv erdemarkt  war nicht sehr stark
Kickt . Ä Pi « ise  hielten sich °V-Söbe. Gute Tiere wurden bis . zu 25 606 M.  oe

geringwertigere kosteten immerhin . noch 12-
liis 15 609 M Schlechte und ältere wurden nnt 6000.,bis
(2 600 M bezahlt Unter 6006M. waren kern« Prorde kauf-
ich Nach SZlachtpferden war ziemlich« Nachfrage doch wur-

den hier kaum Geschäfte abgeschlossen, da das Armebot fehlte.
Der Markt im Waren und Geschirren war . ziemlich stark.
Fallend« Preise kennzeichneten hier dl« Tendenz.

— Geschäftsjubiläum. Am 25. d. M. werden es 25 Fahre,
datz Herr Eduard M a vv« r als Prokurist und Betriebs¬
leiter in der Zigarettenfabrik Menes hier tätig ist.

— Berionalnachrichtrn. Dsr dMch Beschluß der Inter¬
alliierten RbeiinlandkomrmWon zu Koblenz im Derla-uf der
Dorteuaisä re kürzlich seines Amtes entsetzte, und aus dem
Mefetm Teil des Regierungsbezirks. Wiesbaden .aus-
aemie'ene P ol i z e i r a t S t r e l b e 1e i n ist dem Polrzei-
präsidinm zu Potsoam zur BöschLftigung überwiesen worden.

— NaturhistorischesMuseum. Da die Zahl der Arten
lebender blühender Pflanze,n. weMe sich bei uns letzt nochtm finden gering ist, wird vorausstchtlich die letzte
diesMrioe ' AMtellurm ^solcher Pflanzen am kommenden
Freitag. Samstag und Sonntag stattfinden.

__ Steckb- iellich »erjolgt werden oom hiesigen Ob-rst- ats - nw- U die
Ebesraû Anna Franziska M-q-r. geboren im Jahre 1897 zu D-uchjal zu.
l-Nt bier wohnhajt, wegen Diebstahls, sowie der - 1 Jahre alte , hier ge
borene ünd wohnhaft- Taglöhner Albert Kandier wegen Betrugs , ferner
non der Staatsanwaltschaft Frankfurt der 20 Jahre alte Johann (Hans)
Breuer. Mustklehrer. Kaufmann und Wirt , geboren zu Nirm, Kreis Aachen,
zuletzt in Wiesbaden wohnhaft, wegen Zuhälterei und Betrugs.

— Kurhaus. Morgen Mittwoch findet ein Franz-Schubert-Abend unter
Kurkapcllmeister Jrmers Leitung im Abonnement statt.

Wiesbadener Vergnügung «bühnen »nd Lichtspiele.
. Mu!il-S ° ll. Da - für die 2. Septemberhälft- ausgestellte Programm

fÄXe °°X j9Ca fmBT :ar IS « siedle Än°

Abend-Ausgabe . Erstes

dichtungen von Rost Francis . Hervorragende Leistû en - uf d«m Gebiet
de" H- ndstandkunft biete, das D-retty.Trlo. Ne Muskeüpiel.

::s „« W -hJssrs?srt sr« &SS Shs
Konwanie in der Schneiderwerkftätte" findet ebenso großen Beifall wie
übrigen Nummern.

ttLNÜSlslStt.
Berliner Börse*

mz Berlin, 20. Sept. Blieb die Grundstimmnna[ der
B5 rSe auch fest so war die Kursbilduns doch nicht mehr so
einheiüich nach oben eerichtet wie in der vorieen Woche-
Auf einieen Gebieten fanden Knappstelluneen und damit
Kursabschwächunsen statt. Anderwärts setzte sich ab
die Kurssteieerunsr unter Führung einzelner Papiere fort.
Das Geschäft war anfangs ruhig, doch später wieder leb-
hafter Von Montan wer ten stiegen Bismarckhutte, Hosch,

mäßig abgeschwächt. Doch waren Maschinen-. MeteJi una
andere Neben werte weiter fest, namentlich Oobr. Böller
Zellstoff Waldhoff. Von Kaliwerten sprangen Westerregeln

5m°itPden Swaf ÄcheTeÄSdeS gVorwmgend

Äff kSÄÄsind neben weiteren Kurssteigerungen auch Kursrückgang»
zu verzeichnen. „ xKurse vom 20. September 19-0.

Dir . Bank - Aktien.
leee
nio
9I67«A
S.79

Berliner Handelsges.
Commerz .«u . Di#c.-B.
Darmstädter Bank . •
Deutsche Bank . . . . .
Disconto - Commandit
Dresdner Bank.
Mitteid . Creditbank.
Nation .-B. t. Deutscbl.
Oesterr . Kredit -Anst.
Reichsbank.

In */.
226 .00
174 .60
155 .00
300 .00
315 .00
184 .00
148 .00
158 .00

93 .00
158 .00

10
101»
11IS
5
5U

Industrie-Aktien
Albert , Chem . Werk.
Adler -Fahrradwerke
Augsburg • Nürnberg
Allg . Elektr .-Ges . . .
Bergmann , Elektri *. .
Bad. Anilin u . Soda.
Bismarck -Hütte . . . .
Bochumer Gußstahl .
Brauerei Schultheiß .

7<A Buderus Eisenwerk.
IS Beton - u . Monierbau.
10 Deutsch -Lux . Bergt ».
25 Deutsche Kaliwerke.
0 Dtsch .-Uebers .-Elekt.

15 Donnersmarck -Hütte
25 Dilrrkopp , Bietet . M. .
30 Dtsch . Watt . u. Mm».
5 Daimler Motoren . . .

45 Deutsche Erdöl -Gei . .
18 Elberfelder Farben ! .
12 Eschweiler Bergw . . .
25 Friedrichshütte . . . .
15 Felten & Guilleaume
7 Gasmotoren Deuts . .

10 Geisweider Eisenw . .
6 Gelsenkirch . Bergw . .

12 , Griesheim Elektron.
5 r Höchster Farbwerke

14 Harpener Bergbau .
13 Hindr . Aullermann .

659 .75
357 .25
291 .50
302 .23
248 .00
499 .75
674 .00
680 .25
270 .00
426 .00
276 .00
229 .63
426 .00
1048 .0
480 .00
585 .00
420 .00
228 .75
2065 .0
419 .75
394 .7500.00
463 .00
215 .0000.00
339 .25
337 .00
377 .00
370 .00
279 .00

Dir.
»ö

ie
•
so
818
8I12
18
8
8

14
17
18
8211t

18
8

12
150
28

8
12

Hohenlohewerk . . . ,
Hösch Eisen u. Stahl
Ilse Bergbau . . . . . -
Königs -u. Laurahütte
Kali Aschersleben . •
Kostheim Cellulose . .
Kronprini Metall!. . .
Lahmeyer u. Co. . . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loewe u. Co.
Mannesmann Röhren
Oberschles .Eisenbed.

„ Eis .-lud.
„ Koksw . .

Orenstein u . Koppel
Fhön .-Bergb . u.Hüt,t«
Porzellan !. Kahla . .
Besitzer ZuckerraH.
Rhein -Nass . Bergw.
Rhein . Stahlwerke . .
Riebeck Montan.
Rombacher Hüttenw.
Rhein . Metallwarenl.
Sachsenwerk.
Schlickert Elektri *. ,

. . Siemens u. Halske.
sl* Südd . Eisenbahnges.

, Verein . Glanzstoff -F.20
151$
12
350
9
994
808

Varziner Papierlabr
Verein . Cöln-Rottw . ,
Weiler -ter -Meer Cb.F
Westeregeln.
Zellstoff Waldhof . «.

I«v,
283 .00
525 .00
405 .25
384 .75
458 .00
324 .75
599 .75
205 .00
430 .50
256 .00
342 .50
506 .00
370 .00
380 .00
458 .00
328 .00
510 .00
490 .00
275 . 00
419 .09
495 .00
380 . 90
363 .03
425 .00
344 .53
218 .30
319 .0300.00
850 .03
389 . 30
320 .23
300 .03
911 .00
420 .00
189 75Hamb .-Amer .-PaketL - - - --

Hansa -Dampfschiff . . 29A .25
Norddeutscher Lloyd 18 1.89
Schantung -Eisenb.
Türk. Tabakregi * . . .
Otavi Minen . . .

Genusscheine . . . .

663 . 30
930 .00
849 .75
725 .00

Deutschlands ältestes Theater.
Die Stadt Kassel kann sich rühmen, das erste ständige

Theater in Deutschland besessen zu haben. Landgraf Moritz,
der von 1592 bis 1627 die Regierungszugelvon Hesien-Kasiel
in den Händen hatte, führte nicht mit Unrecht den Beinamen
der Gelehrte". In den Wissenschaften, wohl bewandert,

schuf er in Kassel, seiner Hanvistadt. eine Marburg ergän¬
zende Universität, die aber in den Wirren des SOiabrigen
Kriegs wieder eingehen sollte, er war em guter Zeichner,
und die Eechichtssorschung verdankt seinen. Mappen die
Kenntnis von vielen sonst unbekannt gebliebenen Bau-
wevken und historischen .Erinnerungen.̂ er . schrieb auck,
Dramen, denen ein literarischer Wert nicht abzusvrechen ist.
Diese Dramen lieh er von seinen Hofchülern aufsuhren. aber,
wie es ko seht, der Jugend gefiel di« Eeistesdresiur des
Tbeo-tersvielens nicht, sie spielt« unlustig, sie üLte passive
Resistenz,iisi« Landgraf , aus London englische Schau-
spieler kommen, nicht jene Mimen, di« svater unter „diesem
Namen durch das deutsche Laiid zogen, sondern gute Künstler,
dst es mit ihrem Beruf ernst nahmen Ihnen richtete der
Landgraf das loaenannt« Ottoneum als Theater em. und
bierwurden die ersten ständigen̂ Theatervorstellungen au
deutschem Boden gegeben. Es wird sogar k̂ bauvtet dah aus
dieser Bühne erstmalig m Deutschland die Werk« des grohen
Briten Sbakesveare oufqeführt worden sind, - eider batte
die'es erst« ständige Theater keinen langen Bestand, denn
nab einiger Zeit zoa" es nicht mehr, die damalige Eesell-
Wt liebt« mehr die Bcsienchiele. und kurz enEosien man-
dette der Landgras sein Theater in ein Kunstbaus um. m
etn  SvS ^ r"wurd« daraus eine . . .Anatomie  mit Toten-
gerivven in der architektonisch wertvollen Kurvel des. Ee-
hchrdes Diest Anatomie bat lange bestand-m Erste Wrsteu-
jchâ ler dozierten dort, und es ist bekannt, datz Eoechehier
den Schädel des eingegangenen Elefanten der fü stlrchen
Menagerie studierte, beut« befindet si-b im ehemaligen
Theatergebäude ein Naturallenmuseum. D°s erst« deutsche
Tbeater hat also im Lauf der Zeit ein merkwürdiges Schick-
fal gehabt, und wenn beut« aus,Tbeaiern Kinos werden,
so will das gar nichts gegen die Schicksale des ersten Theaters
besagen. _ _

Aus üitnft und €c,bcn.
— Konzert. Der Pianist Herr Friedrich Wilhelm

Keitel  der sich seit kurzem zur Ausübung seiner Kumt m
WieLbLteo uiederliieb aob aeütevu stier tm - Lallno « ue»

Klavierabend.' Sem Keitel zeigte sich in leinen Vorträgen
mit den technischen Errungenischafien de.r wodernsn Vlrtuo!i-
tät vollkommen rer traut : sein« Hand, eine wie di« andere,
ist von vorzüglicher mechanischer. Durchbildung, der An chlag
von saminer Weichheit und etn'chmeichelndem Rerz. und
Kopf und Ser, haben ihren vollen .Anteil am Sviel. Die
verschiedenartig stilisierten Barträg« in so mtelligenter Aus-
führung fesselten in hohem Grad Das Programm warge-
Ichmackvoll zu ammengestellt: es bot zugleich einen, kleinen
Überblick über die historische Entwicklung der Klaviermusik.
Aller Anfang ist — Johann Sebastian Bach: sem ..Adagio
(D-Moll) ballte dahin wie Orgekton und Glockenkkang. Es
iolgte ein „Konzert" vom Bachs ältestem Sobm. dem schon
durch seinen aibenteuevlichem Lebenswandel so melberustnen
Friemann Bach. Dies Konzert (D-Moll) . ursprünglich für
Orgel, ist von F . Stradal fürs moderne Klamer bearbeitet.
Doch lei hier nebenbei bemerkt, datz neuere Fovchungsn er¬
geben haben: das Konzert ist gar nicht von „Friedemann.
sondern von Sebastian Bach selbst „geschrieben: aber auch
er gab damit nmr die Bearbeitung eines Violinkonzerts
von V̂ivaldi. seiniem berühmten italienli'ck̂n KuEgenosien.
Gleichviel es ist edle Musik, eines Backs würdig: dl«
Allê osätze frisch ausgreifend, dle Adagivs ooll MNialMerdazu eine melr-lleLÜcke Fu-ge. Herr Kertel ivleite
das alles mit ganz besonders. liebevoller Hmgabe. gleich
das grandios Kreszendo der Einleitung ^ uhte 'mvonwren.
und der Ausdruck — auch m der Fuge — x̂ chi« l überall5 s ins kleinste bestell Von Beethoven lvielte Herr Keitel
dann die Phantasie-Sonate Es-Dur mit aller ^"bivgehomgen
Phantasie ' ein« vermehrt« Ruhe in der Bewegung, «inte*
kräffimre Lichter im Kolorit des Finale« - . das^ batte
nielleicht Nicht geschadet: doch lM Ganzen kamen dl« vor¬
wiegend weichatmigen. Stimmungen, die
Emvfindungen namentlich der ersten Satze gerade der ?ar --
iilhl-cnven Bortragslunst des Pianisten weit entgegen. Nus
L Za7Lekreich dtr7R mantik .- einige ^vinjpnh:  b «eG-Dur-Nocturno. ehr kern nervig erfaftt, die Ees-DuEudeInitia und graziös: die Eiude . auf den schwarzen Tasten
wii ni- t Mlcaanz di« in L-Moll" mit Bravour und Leiden-
lchait gelvieli VonEb  or in zu Liszt ist nur ein Schritt, und
Herr Keitel wutzle auch dem virtuosen Pathos dieses nrodern-Meisters sthr wohl gerecht zu werden. Mag

den Länden anderer Virtuosen auch einzelnes beimnnnin Ajs,t wl-w noch effektvoller. vhosvboresz,erend«r LUf-
- °der warme, weichschimmernde Glanz von Herrn

Sviel eirscbien miir m semer Art nrckrt mrulder schätz-
bar. Der tu'ige Künstler, desien ansvruchslosts. zugleichk >-
fches und frankes Weien sebr symvathisch berührte» hatte sich
eiE uwnwl » LeitäLiae-l Auimckme«i erfreuen. O. D.

Der Eiickgang der Mark zum Stillstand gekommen,
mz. Mainz, 20. Sept. Der Sturz der Mark hat sich heute

in Paris noch fortgesetzt, wo die Mark zu Beginn von 23MI
(am Freitag) auf 21.25 fiel, am Schluß erholte sie sich aber
auf 22 Auch in Stockholm war noch ein weiteres Nach¬
sehen der Mark von 7.50 auf 7.20 zu verzeichnen. Dagegen
trat in Zürich mit 9 Stillstand  ein , und in Be 11i n
wurden die ausländischen Zahlungsmittel sogar wieder er¬
mäßigt: Amsterdam von 21-30 auf 21.07, Brassei von 490 auf
4S0 Italien von 294 auf 280 . London von 240 ‘A  auf 233 % .
New York von 67 75 auf 65. Paris von 462% auf 460 und die
Schweiz von 11 auf 10.67. Amsterdam  hat ebenfalls
e'ne BesseruVg des Markstandes  von 4.62% auf
485 aufzuweisen. Beachtenswert ist. daß der erhebliche
Rückgang in Paris einmal auf die seit mehreren Tagen an¬
dauernde beträchtliche Steigerung des französischen
Franken am internationalen Markte Zurückzufuhren ist,
andererseits aber auch, da Paris Samstags.geschlossen hat.
den Rückgang der Mark vom Samstag m sieh schließt. Im
iranzen dürfte also nunmehr endlich der Rückgang derganzen haben. in Börsenkreisen rechnete
man ohnehin vielfach schon seit einigen Tagen mit einem
baldigen  Umschwung. Ferner wird noch gemeldet.
Devise New York ging heute fast überall um mehrere
Punkte zurück, auch London gab etwas nacK_

Sparen
ohne Einschränken

ist keine Kunst wenn Sie Continental»
Absätze tragen. Durch ihre große
Haltbarkeit — Leder übertreffend —
verringern Sie Ihre Ausgaben . Sie
haben dabei elastisch weichen Gang
und erhöhte Gehleistung . Verlangen

Sie von Ihrem Schuhmacher

(Sntinental
So gut wie Continental .Reifen.
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vt « Abend -Ausgabe tnwfaftt 4 Setten.
Haupt !ltzristlelter: H. Lefiich.

r -rantworiNH für den politifchcn T-il : F . Günther:  für h«n Ant« »
haltunAstcU: B . o. Nancnd orr:  für den lolal «n und proviiiz>- a-n 3.»“.
sowie Genchtslaal und Handel : W. Etz: jür die Anzeigen und Roiiame» '

H. Dornauf,  jämtiich in Wiesbaden.
»rucku. Verlag her«. Schellen der suchen Hafbuchdrucker»! in

Sprechjtund« der « » rittieituna 12 dis 1 Udr.
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Groller Preisabschlag! ll HIJMA GS OL AN
1 Waggon

...JiHürsiL
(aus Auslandsgerste hergestellt)
7i - Pfund - Paket statt Mk. 6.—

4.25
Ferner

1 Waggon

Ia Aus'andsware
vorzügliche Röstung.

Vj-Pfund-Paket

4.75
Außerdem in Paketen

echter Zichorien
verbandlich mit

Kaffee »Ersa^
(Kornfranck oder Erttka)3.50

20 Verkaufsstellen in allen Stadtteilen.

unverbindlich erstklassige
und leistungsfähige neue

Privat -Tanz - Unterricht
in der modernen Tamweise
zu jeder beliebigen Zeit.

Eigene vornehme Lehraüte im, Hause.
Zu unseren Anfang Oktober beginnenden

Haupt -Tanz -Kursen
werden Anmeldungen frdl . entg. genommen.

Carl Diehl u . Frau,
Lehrer u. Lehrerin der modernen Tanzkunst.
— Friedrichstraße 43 , I . Etage.  —

Stiekereimuster--Übrig ”

Hoffee

Haarwuchs durch Ernährung nach Geh. Rat Prof. Dr. Zuntz.

Wir stellen für das Gebiet des BrückenkopfesMains eine
rührige Persönlichkeit als Bezirksvertreter ein. Wir ver¬
langen persönliche Bearbeitung aller in Frage kommenden
Wiederverkäufer. Wir unterstützen den Vertrieb durch
wirksame Organisation und umfangreiche Propaganda.

Rhein . Extraktionswerke Aggerhütte
G. m. b. H., KÖLN, Sachsenring 94.

Vertriebsstelle für das besetzte Gebiet der Firma
_ Fattinger & Co., G. m. b. H., Berlin NW. 7. F136

Wegen

{Geschäfts-Aufgabe
werden Korsetts in bekannter , vorzüglicher Qualität
zu herabgeseizten Preisen verkauft . Maßkorsetts
werden noch bis Mitte Oktober angefertigt.

KorsetthausA. Merkel.
Schützenbofstraße 2, Ecke Langgasse.

SÄnelder -Nabmafchine
u verk. Lumb. Fnedrich-
trake 29. 1 _

la Kelteräpfel
werden angekauft . F218
Wiesbadener Str . 43

Biebrich/Rhein.

2 Waggon

7>Rheinweinflaschen
1 Waggon

V» BordeauXflaschen
Flaschenhandlung Klein,

Roonstraße 4 — Tel. 5178.

Ausführung
von

WT TRIUMPH
Adler -, Kappel -, Torpedo - u. a. sowie Reise-

Schreibmaschinen.
Neu! DSASSAIÄT 2100.— Neu! nnl

Günzburg, MAINZ,

Elektr. Licht- und Kraftanlagen
Lager in Beleuchtungskörpern,

= „Beisteuer-Anlagen“ =
Hamann & KraßmöUer,

Seerobenstr . 10. Telephon 6971.

Rolladen-
Neulieferungen und Jn-
standsetzen.
_Carl Schliebmann.Mainz -Kattel Tel . 21.Zmiss.etriimpfe

mit g. Beinl .. werden wie
neu gemacht Mauritius-
strabe 12. Laden.
1 SCetl Abonn.. 3. Rang.

abzugeben
links.

Reibe TcT-o
5. 3

Durch riesigen Einkauf

Enorm billiger Verkauf
von

Konkurrenzlos!
Beachten Sie meine Auslage!

Aussohnitt von Gummisohlen.
Gummisohlen und Absätze

fertig aulgemacht
Damen. 22 —28 Mk.
Herren . 28 —30 Mk.

je naoh Qualität. — Lieferzeit 1 Tag oder früher.

Goldgasse
. - iss'S

Ehemalig . Offizier
oder sonst . Herr mit gewandt , sicheren Auftreten
und Organisationstalent kann sich durch Ueber-
nahme einer erstklassigen Vertretung eine

vornehme sichere Existenz
aufbauen . Erford . Kapital je n. Größe d. Bezirks
5—20 Mille. Off. m. Angabe der jetz. Tätigkeit u.
B. 1580 a. d. Ann .-Erp . Greif , Darmstadt . F200m

Wer liefert für AuffchnittgefchSst mit gutem Ab«
gang laufend bei sofortiger Zahlung Wurst, u. Fleisch.
waren (auch ländliche). Angeb, u. 2 . 485 an Tagbl.-B.

Kopfwäschen, — Frisieren.
Goldgasse 18,
Ecke Langg.

Die Verlobung ihrer Tochter
TILDE  mit Herrn Bauamtmann
FERDINAND DÜLL  beehren
sich bekannt zu geben.

Brauereidirektor

Emil Vogel und Frau,
Anna, geh. Koelges.

Wiesbaden, Rüdesheimer Str. 2.

Tilde Vogel
Ferdinand Bull

Verlobte.

München, Erhardtstrasse 10.

Von der Reise
zurück.

Sanitäts -Rat
Dr. Kdiranli.
Von der Reise zurück
UM

Dentist
Mauritiusstraße 1, II.

Steintöpfe
K. bis 70 Ltr .. ie Ltr.Mk. 1.30.

I Julius Mollaib,Schulberg 2. E. Mimelsb.

Anzündeholz
I trocken, fein gefpalt .. Sack
6 Mk. Weimer . Ludwig.
strabe 6. Televbon 2614,

Tafelblrnen zu verk
1 " ' >Jtra je 93,  J

, —Nnterodst »reis « .
IDotzheim. Rbeinstr . 27.

Goldparmänen
und andere Aepfel verk.
C. Rittersbaus , Glasberg
bei der Klosiermuhle.

Mischung
bestehend auS ea. >/, reinem Bohne«,
kafsee und -/, reinem Gersten» bezw.
Aetre dckasfee, reinfchmeckendu. gut
bekömmlich, in »/, . Pfund -Paketen zu

Für Jäger!
, Glattb . Eebrauchshund.
12 Mon .. gute Figur u.

, Blaue Kammgarn -Sole
billig zu verk. Bebr.
Walramttraste 20.
1 Cutaway , mehr. Mir.

Serien - u. Damenitoffe
billigst zu verk. Rink,
Sirschgraben 5. Bart , r

zu haben in sämtl. 20 Verkaufsstellen
der Firma

Wunderb . Salon -Garn ..
Sofa . 2 Sessel m. Seiden¬
bezug. 8eck. Tisch. 2 Stühle
eckte Friedensw .) . dunkel-
cick. Flurgard ., wie neu
(Vracktft .). itür . Mabag .-
Sckrank. Vertiko , lackierte
Kleiderfckr. 180—480 M ..
Nuhb .-Waickkonf. u Kam.
m. Marm . 380—550. Vier¬
eck. Nustb.-Tisch n. 4 Robr-
siüble. eit. Kinderbett m.
>aub. Matr . 180. Cbaifel.
u. versck. billig zu verk.
Beter. Lermannttr. 17. 1.

Möbel-Verkauf.
,Pol . u, lack. Sckränke,

eine Kucke. Betten . Sofa.
Cbcnsel.. Wafckkommode.
Stühle u. sonstiges mehr,

" 'er . Maueraasie 7

UMMpWü
[2 Mir.) m. Keil bill.
imann . Tou linstr 3. 1

Leiterwagen. Waldwagen
zu verk. u. zu verleihen.
Wagenbau . Emier Str . 25

Achtung!
Jede Woche eine Rolle

nach Frankfurt , sowie
sonstige Fahrten werden
angenommen.

E. Schermnly.
Mauergasse 16. Tel. 1016.

Leere
Hohverschläge
"«eignet für Obst- und
.fartonclgerüste anzuferi .,
habe eine grobe Partie
abzugeben.

Hermann Knapp.
Markivlat , 3

Federdecken
Kiffe». Wäsche aller Art_  _
zu kaufen „es. D. Siover.

i-.Tcl, 4878,
o" mhiii,ii  Hv|. •
Rreülitr . 11. N.

G etragene
Schuhe

aller Art . neue Militär-
ickuhe u. Sckaftenstiesel,
gute Ledergamaschen kauft
m)d bezahlt reell
Sckwalbachrr Strabe 23.

Reinmann.

EinPerser
Teppich

- ^ . rbindungsstücke. Anti-
auitalen u . Juwelen zu
kaufen gesucht.

Wagmann

Scklaszim -̂ u. Kücken-
Emricht zu verk. Vogler,
Bmcheiwlai,  '

S
Lauft Jäger , Helenen-trabe 15. 1. Tel . 5047.

SmschU Möbel
Julius 28« «.

Selenenftrabe 15. i . St.
. .elephon 5047 _
Elektro- Motor
Drebitr .. 1—2 PS. Kuofer-
wlckl.. , u . kaufen gesucht.

Kondltorri Lenz.
Lranleastr. 3.

. Fuhrknecht
leiuckt. Stork . Wellritz-
irabe 30. Koblenbandl.
Geb. alleinst . j. Dame

suckt Stell , in vornehm.
Sause , am liebsten Ver¬
trauensposten . Off. unter
Z. 485 Taabl .-Berlaa.

ein Schildvatt - Lorgnon,
Face * main . am 16. Sept.
vorm , auf dem Wege von
Pension Primavera über
die Paulinenstrabe zum
Kurhaus . Abzugeben
Belohnung Frankst
Strabe 8. „Primav
Zimmer 25.  _
200 .- Mark

Ein gold. Ubr-Ärmdand
verl . zw. Taunusstrabe u.
Babuhof . Abzugeben bei
Juwelier Herz. Weber
gasie 3.

Damenschirm
mit silbernem Griff und
Schlangenkoos am Montag
mtttag . rn Strahenbahn
Dotzhelm-Brerstadt stehen
gelassen. Der ehrliche
Finder wird gebeten, den¬
selben gegen gute Be
Ichnung abzugeben

Metzgerei Rühle.
Bahnhossir.

I Rin « mit 1- —. ,— . u.w. Stcinen a . d. W.
Luisen-,

_ _ _ Sckwal-
backer Str . verl . Gegen
100 Mk Bel . abz. b. Eres.
Sckwalb . Str . 41. M . 21.

8' Mfdp « .111)1
am Sonntag .,^ zwischender Klostermühie und
Scklangenbad

verloren.
Wiederbr. 200 Mk. Bel.
Rörrenberg. Sergenbabn-
Wtl_

.— - --Täschchen
m. 22 Mk. Jnb . verl . Geg.
Bel , abz. Jabnstr . 9. L.

Schwarzer Dackel
—... gek. Abzug, geg. Bel.
Schwalbachrr Str. 12. 1.

September 1920.

Sonntag abend entschlief nach längerem,
schwerem Leiden meine liebe Tochter, meine
einzige, herzensgute Schwester

Christiane Mnd
im blühenden Alter von 19 Jahren.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Heinrich Bind, Emma Bind.
Rambach, den 21. September 1920.

Die Beerdigung findet am Mittwoch,
den 22. September , nachmittags 3 Uhr, vom
Trauerhause, Burgstraße 18, aus statt.

Nach langem Leiden entschlief am Sonn»
tagabend

Herr Oberleutnant a. D.

Emil Friedrich.
E. Kleinert . Privatiers.

Feuerbestattung Donnerstag , den 23. Sept .,
vorm. II Uhr, auf dem Südfriedhof.

Todes -Anzeige.
Nach langem Leiden verschied sanft meine

liebe Schwester

Fräulein Mce Häuser.
In tiefer Trauer : Florence Häuser.

Wiesbaden , den 20. September 1920.
Die Beerdigung findet in aller Stille statt.

Beileidsbesuche und Kranzspenden dankend
verbeten.

Für die vielen Leweise herzlicher Teil¬
nahme hei dem Einscheicien unsres liehen
Gatten und Vaters , des

froheren Glasermeisters

Herrn Konrad Friedrich
sagen wir auk diesem Wege allen unsren
tiefgefühltesten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Kath. Friedrich, Wwe., u. Kinder.
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Lei te <. Dienstag. 21. September 1920.

Lohhoh-Versteigerung
Mittwoch, den 29. September ds. Js ..

vormittags 9 Uhr . kommt im Niederseelbacher
Gemeindewald. Distrikt 12b und 13 ..Scheid-
feld" folgendes Gehölz zur Verstergerung:

277 Rm . Eichen -Lohholz . 2,40 m lang,
(Wagnerhol ;)

82 Rm . Eichen -Lohholz (Knüppel)
302 Rm. Reiserknüppel, letztere gemocht

mit anderem Laubholz. F383
Niederseelbach, den 19. Sept. 1920.

Maurer . Bürgermeister.

Wiesbadener Tagblatt. Abend-Ausgabe. Erstes Blatt. Rr. 442.

Offeriere sämtliche Kohlensonten sowie Buchen - 1
Scheitholz (in allen Größen geschnitten). Gleichzeitig bitte
ich, zur Belieferung der neuen Brennstoffkarten mich zu empfehlen.

Reelle Bedienung wird zugesichert . An- und Abfahren stets]
auf Wunsch des Kunden.

.agerraum neben der flWanteiiffel «SchiileD|
Telephonu. Büro: Frankenstr . 8, Tel.-Nr. 1657.

Man achte genau auf die Firma._

Mobiliar-
Versteigerung.
Wegen Auflistung des Saushalts versteigere ich

zufolge Auftrags am

Freitag , den 24 . September cr
vorm. 9)4 Uhr beginnend bis 3 Uhr ohne Pause

in meinem Versteigerunüssaale

23 mmmm  s« 23
ÄS 'Ä ttSXt  MgEinrichtung , besteh aus . 1 Bett mit Rom aat-

Matratze . Stur . Sviegelschrank. Waschkommode mit
Marmor - u. Sviegelaufsatz Frisiertoilette . Nacht-
lilch mit Marm . u . Aufs., 2 Stühlen . Handtuchst. .

Nubu -Schlaszimmer-Einrichtung . besteh, aus : einem
sollst Bett . 21111. Kleiderschrank. WasÄkom. mit
Marmor u. Spiegel u . Nachttisch mit Marmorvl -,

sehr gute Eichen-Ehzimmer -Einrichtung . besteh, aus.
Büfett . Serviertisch . Auszugtis .ch u . 6 Stühlen,

sehr oute Nuhb .-Wohnzimmer -E,nrrchtung . bestehend
aus : Vertiko . Damen - Schreibtisch. Trumeau-
Sviegel . Tisch. 2 Stühlen . 1 Sofa und 2 Sesseln
mit Kameltaß

elegante Wobn
Gold , bestehenv uns.
Sofa u. 6 Sesseln mit Eobelinbezug m Teppich

vollftänd. Kücken-Einrichtung , eis. Eeldschrank. fast
neue Pfasf -Näbmaschine, Eichen-Divlom .-Serren-
Schreibtisch. Viereck. Eichen-Auszugtisch.. S egale
Eichen-Emimmer -Stühle , Eichen-Wandsviegel . gr.
Ballustrade mit Podium , eis. Bett . Nunb -Sviegel-
schrank. Nunb .-Waschkommode mit Marmor ^ und

Kommoden. Araiaumve.
Tragsessel. Paneelbretter . Wandschränkchen, Svieg .,
Oelgemälde u. and . Bilder , sehr schone eingelegte
Peräule mit Bronzebeschlag.. Regulator Kuckucks¬
uhr . silb. Herrenuhr . or,ent ., eingelegter Rauch¬
tisch mit Messingolatte , sehr schone Nipp - u. Auf¬
stellgegenstände. Wandteller , versilb. und andere
Eebrauchsgegenstände . Bestecke, tupf . Teeservice
mit Ständer . Eßservice u . sonst. Porzellan , feine
Kristallsckalen . Gläser u. sonst. Glassacken Wasck-
service. Easlüster . sehr ^ guter Brussel-Teppich.Linoleum -Teppich u . Vorlagen , sehr gute Plusch-
u. and. Portieren , feme Gardinen . Sofakissen.
Decken Kopieroresse. Adler -Herren-Fahrrad . Sitz-

Äcker mm
4c/r H £

Donnerstag , den 23 . September 1920,
abends 8 Uhr , im großen Saale:

liditbilderVortrog
von

Mittwoch, den 22. September
bleibt das Geschäft

geschlossen

Beckhardt,Kaufmann&Cn.
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse.

1091

Pevermin
gebraucht man mit bestem
Erfolg gegen Spul - und

_ _ _ Maden - Würmer.
Alleinverkauf : Schfltzenhot - Apotheke , Langgasse 11. 774

Dr. Magnus Hirschfeld,
Leiter des Instituts für Sexualwissensch ., Berlin.

„Künstliche Verjüngung, Künstliche
Geschlechtsumwandlung. Die Ent¬
deckungen Professor Steinach’s

und ihre Bedeutung.“
Eintrittspreise 8, 6, 5, 4, 3 Mk,

Die Damen werden gebeten , auf allen Plätzen
ohne Hüte erscheinen zu wollen. F289

Städtische Kurverwaltung.

!« W! Internationaler MM der Köche!
Die Arbeitgeber- und Arbeitnehmer- sowie außer¬

ordentlichen Mitglieder des Intern . Verbands der Küche
werden gebeten am Mittwoch» de» 28. September,
abends 93/4 Nhr , im Deutschen Hof, Goldgasse, zwecks
Gründung eines Fachzweigvereins recht zahlreich zu
„rickeinen. Die Vertrauensleute

' C des Intern . Verbands der Köche.

Spulwürmer.
® Alleinverkauf : Schützenhof - Apothel

(g)© ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® 1
- Heute eingetroffen:®
®

badewanne . Wäschemangel, fast neuer 2tur . Ei
schrank (innen Glas ) . Stehleiter . Gasherd m >.
Tisch. Bohner , sehr schöne Tonnengarnitur . fast
neues Küchen- und Kochgeschirr u s. Sausgerate

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
" am Donnerstag von 10—2 Uhr

Wilhelm Helfrich
Auktionator und beeidigter Tarator.

Tel . 2841. 23 Sckwalbacker Straße 23. Tel . 2941.

Ich habe mich als Rechtsanwalt beim Ober¬
landesgericht in Frankfurt a . Main nieder¬
gelassen und übe meine Praxis gemeinsam mit

Herrn Dr . Jur . Paul Mayer - Erhardt,
Rechtsanwalt am Landgericht , aus.

Frankfurt s . Main, Kaiserstraße 32, F . Hansa 9616«
Fritz W . Dahm,

Rechtsanwalt.

Ich übe meine Praxis fortan gemeinsam mit
Herrn Fritz W . Dahm , Rechtsanwalt am
hiesigen Oberlandesgericht , aus . F264|

Frankfurt a . Main , Kaiserstraße 32, F . 9016.

Dr. jur. Paul Mayer -Erhardt,
Rechtsanwalt am Landgericht.

! Atlos -Sdmhkitt!
Großer Preisabschlag!

Grolle Tube2 . Kleine Tube 2.
Keine Verkaufsstelle mehr auf dem Markt.

Nur zu haben:
23 Schwalbacher Straße 23 , Laden.

MsrijWWaWes

junge Gänse. Euten,
Hähne, Hühner u. Lauben

zu billigsten Preisen.
eupnijiiijnet

Psv . 13 Mk.,
junge Hahne
St . v. 10-15 Mt.

®
Heute elngetronen : @

LWgWN säetis. Zwiebeln1
beste haltbare Lagerware ®

Pfund8 ® Pfg., Zentner TS .— Mk. ®
Hermann Knapp, Wiesbadens

Marktplatz : 3 . Telephon 6458 . -
KM ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ®

Herren -Sohlen 34 Mk.
Damen -Sohlen 27 Mk.

Garantiert Kernleder . Telephon 3033.
Schuh-Reparatur, »MiM 12.

LMk.
Wild- u. Geflügelhand lg.,
Grabenstr . 34. Tel . 328«.

Kroker

sjgMiini -MschuMIlereme

Lei Ausgabe der neuen

Brennstoffkarten
bringe ich meine altbewährte Firma unter

Zusicherung bester Bedienung
in empteblende Erinnerung.

X IDilhelm wederN
Kohlenhandlung

Büros : Wellritzstraße 7 und GöbenstraBe 4.
Lager am Westbahnbof.

Fernsprecher 607.

hervorragender vielgekaufter Qualitäten
Marke Goldig , Biola und Balertine.

Preise für Wiederverkäufer:
65 Gr .-Blechdose , fein emailliert , —.80 Mk.

160 „ neutral 1 .35 „
125 . fein emailliert 1 . 70 „
250 >. .. 2 .70 ..

. 500 ,, ,, 440 „
la helles väseline -kederfett , Wagenfett,
Fußbodenöl . Großabnehmer erhalten Rabatt.

H. A. Röhrig , Hermannstr. 15.
IOel - u . Fettfa brikate . Telephon 3260.

Ein fein geschliffenes und poliertes
Tisdnnesser

ist eine Zierde der TafeL

Es lohnt sich in alte Hefte neue
Klingen oder alte Klingen in
Hefte einsetzen zu lassen.

Rasche, fachmännische Ausführung
durch 962

G. Eberhard!
Messerschmied

Hqgaqqqsge

Prima Mast-
HüHner

^  ä Pfd . 12 *
Prima Poularden u . junge

Hähne ä Pfd . 12,50 X
sowie Feldhühner.

Nur Frankenskatze 28.
3 St . Petri.

fenIMederIrtinsämme
Putztttctier

sowie alle Wasch-
und Putzartickel.M.B.BruHM

Erstklasstge
Polsterarbeiten

Nrubeziehen u. Umändern
v. Botstermöbeln u. Bett.
übernehmen während der
stillen Geschästszeit der
äub. Berechnung 972

Gebrüder Lricher.
Oranienstr . 6. Fivr . 3319.

mit nur bekannt guter
Haarfarbe und von
nur erstklassigen

Kräften.

Sette,

Seltene Gelegenheit!
Elegantes neues weißes Schlafzimmer, bestellend

aus 2 Betten , Ltürigem Spiegelschrank. Waschkommode
mit Spiegel» 2 Nachtschränkchen nur 3000 Mt ., gutes
neues Helles Schlafzimmer 28i)0 MI., 2 Chaiselongues
18« und 25« Mk.. 2fchläfigeS Bett , Ltüriger Kleider«
schrank, 2 Spiegel , alles sehr billig.

Seipp , Bertramstraße 25.

MieleiM
Neuanmeldungen jederze t!
möfllid). Drogerie Seyb, I
Rlieinstraße 101. F218I

M<m# gart ttmibM.
in npottetenu.» rogtrten

fyambtand!
iBei mir werden Rohlenkarten angenommen.

Ob groß die Leute oder klein
Mit Bezugschein viele sind gekommen
Sie möchten gerne bei mir sein
Ob arm der Kunde oder reich
Das bleibt sich bei mir alles gleich
Jetzt steht's in jedem sein Belieben

. Nachher wird nicht mehr umgeschrieben.IN.Büttels,Mheinm Gtt.119 ll.vranienstl.8.
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